
Gottesdienstzeiten im Pastoralverbund 
13. Februar 2005 – 20. Februar 2005 

 
Joh = St. Johannes Baptist  Ach = St. Achatius 

 

1. Fastensonntag 
Kollekte für die Caritas 
Samstag, 12. Februar 2005 

  

Joh 
 

16.30 (Altenheim) Vorabendmesse -  
Leb. und ++ Bewohner des Altenheims 

 18.00 Vorabendmesse – 30 tg. + Änne Scheib-
ner / Leb. und ++ der Fam. Meinolf Wulf /  
+ Regina Henrichs und Angehörige 

Ach 18.30 Vorabendmesse - + Ferdi von der Lippe / 
+ Johannes Bonensteffen und Leb. und ++ 
Angehörige / + Hildegard Steils 

Sonntag, 13. Februar 2005 

Joh 9.00 Hochamt - ++ Anna und Johannes 
Altemeier und Angehörige / + Alois Neuge-
bauer und Leb. und ++ der Fam. Mesche-
der, Preuschoff und Neugebauer 

 10.30 Heilige Messe – 1. JA + Alois Baier /  
+ Heinz Wendt 

Ach 10.00 Hochamt – 1. JA + Günther Schupp 

Montag, 14. Februar 2005   

 19.00 Gebet für den Weltjugendtag in der  
Brinkkapelle 

Dienstag, 15. Februar 2005   

Joh 9.00 Heilige Messe - ++ Eheleute Heinrich und 
Maria Pickert / ++ Aloys u.  Dietmar Brink / 
+ Christel Brechmann 

Mittwoch, 16. Februar 2005   

Joh 17.45 Rosenkranzgebet der Pfarrgemeinde 

 18.30 Heilige Messe – für die Pfarrgemeinde 

 

Donnerstag, 17. Februar 2005  

Joh 9.00 (Altenheim) Heilige Messe - ++ Hedwig 
und August Hölting 

 15.00 (Altenheim) Rosenkranzgebet 

 21.30 Nachtgebet; vorbereitet von Kolping 

Ach 18.30 Heilige Messe - ++ der Fam. Mersch und 
Henrichs, anschließend Rosenkranzgebet 

Freitag, 18. Februar 2005   

Joh 5.45 Frühaufstehermesse; vorbereitet von Kol-
ping – für die Pfarrgemeinde 

2. Fastensonntag 
Kollekte für die Förderung von Priesterberufen 

Samstag, 19. Februar 2005 

  

Joh 16.30 (Altenheim) Vorabendmesse – Leb. und 
++ der Fam. Jürgens, Brechmann und 
Kaminski 

 18.00 Vorabendmesse - + Katharina Otto /  
+ Johannes Bories 

Ach 18.30 Vorabendmesse – für die Pfarrgemeinde 

Sonntag, 20. Februar 2005 

Joh 9.00 Hochamt anlässlich der Goldhochzeit der 
Eheleute Hildegard und Otto Brehmer  - 
Leb. und ++ der Fam. Junker und Brehmer 
/ + Gerhard Bonensteffen und ++ der Fam. 
Dirkschnieder, Stratomeier und Engelns 

 10.30 Heilige Messe – für die Pfarrgemeinde 

Ach 10.00 Hochamt -  Leb. und ++ der Fam. Happe 
und Beckhoff / + Josef Henrichs / Leb. und 
++ der Fam. Heinrich Biermeier 

Aktuelles aus dem Pastoralverbund 
 
Aus unserem Pastoralverbund verstarb Herr 
Bernhard Ludwig, Alte Poststraße 127 im Alter 
von 75 Jahren.  
- Der Herr schenke ihm das ewige Leben -  
Benefizkonzert in der Grundschule 

Zugunsten der Flutopfer in Südasien findet ein Benefizkon-
zert am Sonntag, 13. Februar um 17 Uhr in der Aula der 
Grundschule statt. Dazu laden wir alle ganz herzlich ein. 
Die Erstbeichte unserer Kommunionkinder 
findet für St. Achatius am 14. Februar in Stukenbrock-Senne 
und für St. Johannes am 15. Februar bzw. 16. Februar in 
Stukenbrock statt. Die Kinder treffen sich mit ihren Kateche-
tinnen jeweils um 16 Uhr in der Kirche. Nach der Erstbeichte 
gehen wir gemeinsam zum Versöhnungsfest ins Pfarrheim. 
Ende ca. 18 Uhr. 
Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Verena Siek und Wolfgang Cohrs 

Die Frauen der Handarbeitsrunde treffen 
sich am Montag, 14. Februar um 14.30 Uhr 
im Pfarr- und Jugendheim, Holter Straße 20.  

Seniorentreffen in St. Achatius 
Das nächste Seniorentreffen findet am Donnerstag, 17. 
Februar um 15 Uhr im Pfarrheim statt. Weitere Infos: Regina 
Blome, Tel. 05257/2528 o.r Gertrud Plaß, Tel. 05257/3725 
Blutspendeaktion – Hilfe für Krebspatienten 
Entgegen vieler Vermutungen werden Blutkonserven nicht 
nur Unfallopfern übertragen. Ein großer Teil des gespende-
ten Blutes wird für Krebspatienten gebraucht. Blutspender 
werden deshalb dringend immer wieder gesucht! Wer zwi-
schen 18 und 67 Jahre alt ist, sich gesund fühlt und seinen 
Personalausweis mitbringt, ist beim nächsten Blutspende-
termin herzlich willkommen. 
Montag, 21.02.2005; 16 – 20.30 Uhr in der Lisa-Tetzner-
Schule, Jahnstrasse 11 
Montag, 28.02.2005; 16 – 20.30 Uhr in der Realschule, Am 
Hallenbad 2. 
Bücherausstellung im Kindergarten St. Achatius 
Zum Thema „Kinder, Eltern und Kinderbücher“ findet am 
Dienstag, 8. März um 20 Uhr eine Bücherausstellung der 
Buchhandlung Linnemann im Kindergarten St. Achatius, 
Lippstädter Weg 63, Tel. 05257 / 6212 statt. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Um verbindliche 
Anmeldung bis zum 21. Februar 2005 im Kindergarten St. 
Achatius wird gebeten. 



Schriftenstand in der Pfarrkirche St. Johannes Baptist 
Bücher zur Fastenzeit 
Anselm Grün: „Österlich leben"                        5 € 
Pierre Stutz: „Auferstehen mitten im Tag“        5 € 

Seminare zur Vorbereitung auf die kirchliche Trauung 
im Dekanat Rietberg 
4. / 5. März 2005 Pfarrzentrum St. Anna Verl 
8. / 9. April 2005 Ökumenisches Seminar; 

Grauthoff-Kapelle in Schloß Holte 
10. / 11. Juni 2005 Pfarrheim St. Johannes Baptist, 
 Stukenbrock 
21. / 22. Okt. 2005 Pfarrzentrum St. Johannes Baptist,  
 Rietberg 

 

Die Seminare beginnen jeweils freitags von 19.30 – 22 Uhr 
und samstags von 14 – 20 Uhr. Um Anmeldung im Deka-
natsbüro (Frau Westerbarkei) in Verl, Tel. 05246 / 1613 wird 
gebeten. 

Die „Kleine Offene Tür“ im Pfarr- und Jugendheim,  
Holter Straße 20, informiert: 

Ansprechpartner: Jürgen Bredenbröker, Tel. 05207 / 87702 
Kindertreff: Montag, 14 - 16 Uhr, Donnerstag, 14-17 Uhr 
(Nudeln) und bis 18 Uhr während des Jugendbereiches 
Jugendbereich: Montag, 16-20 Uhr, Mittwoch, 15–21Uhr 
und Freitag, 15–20 Uhr 
Internetcafé: 
Montag, Mittwoch  und Freitag von 17 – 20 Uhr für Jugend-
liche, für Kinder bis 18 Uhr;  
donnerstags 15-16 Uhr nur für Kinder 
Muckibude: zu den Öffnungszeiten 
Gruppenstunden  s. Informationen im Schaukasten am 
Pfarr- und Jugendheim und im Anzeiger 

Sakrament der Versöhnung (Beichtgelegenheit) 
Ach Das Sakrament der Versöhnung kann jederzeit nach 

persönlicher Vereinbarung gespendet werden. 
Joh Das Sakrament der Versöhnung wird samstags ab 

17.35 Uhr und jederzeit nach persönlicher Vereinba-
rung gespendet. 

Unser Team im Pastoralverbund 
Dechant Bernhard Hamich 05207 / 3366 
Vikar Maurinus Niedzwetzki 05207 / 4036 
Diakon Bringfried Schubert 05207 / 3555 
Gem.-Referentin Dorothee Busse 05207/991797 
Sekretärin Gabi Kammertöns s. Pfarrbüro 
 
Pfarrbüro  
St. Achatius 

Str.:  Barbaraweg 1, Tel. 05257 / 3259 
Internet:  www.st-achatius-senne.de 
E-Mail:   pfarrbuero@st-achatius-senne.de 
Zeiten: Fr. von 10 bis 11 Uhr 

Pfarrbüro 
St. Joh. Baptist 
 

Str.:  Am Pastorat 18  
Tel.:  05207 / 3366; Fax: 05207 / 77631 
Internet:  www.st-johannes-stukenbrock.net 
E-Mail:  pfarrbuero@st-johannes-stukenbrock.net
Zeiten:  Mo. – Do. von 9.30 bis 11 Uhr 
 außerdem Do: 17.30 – 19 Uhr 

Abgabetermin 
für Pfarrnachrichten 

Donnerstags 11 Uhr im Pfarrbüro,  
Am Pastorat 18 

Küsterin  Ach:  Marlene Mersch, Tel. 05257 / 3435 
Joh:  Annette Steermann, Tel. 05207 / 8309 

Kath. öffentliche 
Bücherei 

Ach:  Sonntag von 11 – 11.30 Uhr 
 David Janus; Tel. 05257 / 5195 
Joh:  Sonntag von 10 – 12 Uhr 
 und Mittwoch von 17 – 18 Uhr 
 Karl-Heinz Artmann, Tel. 05207 / 4174 

Kindergärten Abt Kruse Tel. 05207 / 2892 
St. Achatius Tel. 05257 / 6212 
St. Elisabeth Tel. 05207 / 3952 

CaritasSozialstation Kirchstraße 7, Tel. 05207 / 6586 

 
 

Pfarrnachrichten 
 

für den 
 

Pastoralverbund Stukenbrock 
 

Sonntag, 13. Februar 2005 
1. Sonntag der Fastenzeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Brot und Spiele 
Was hätte Jesus nicht alles werden können. Zimmermann 
wie sein Vater. Einen anständigen, krisensicheren Beruf 
hätte er ergreifen können. Krankenpfleger auch, sogar Arzt, 
denn „er heilte viele“. Er hätte vieles erreichen können. 
Auch als Lehrer hätte er es zu Ansehen gebracht, sogar die 
Gelehrten hörten ihm zu. Theologieprofessor, Hohepriester 
am Tempel zu Jerusalem, ach, fast alles ist ihm offen ge-
standen. 
Stattdessen geht er lange in die Wüste und kommt als Pro-
phet wieder, als Prediger. Er kommt nicht allein. Der teufli-
sche Verführer Satan will ihn in die Welt einführen, die be-
hauptet, Steine in Brot verwandeln zu können. Brot und 
Spiele. Wem nützt es, wenn Jesus von der Tempelzinne 
springt? Denen, die ihn brauchen, nützt das wenig. Satan 
treibt es auf die Spitze: Wie wär’s mit einem kleinen Wun-
der? Wären die Kirchen voller? Wer Gott begegnen will, 
muss sich tief bücken können. Weil Gott dort ist, wo Men-
schen ihn brauchen. 
           Bernd Kant 

 


